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Rückblick Qluggenfjtim

'ö 3fnnelt Ijät b'£)iftertttê ofya unb bec gjtti be Äeudbb^efcbtej

bä SSatter t)ät fedb mit ber ©agi en Ringer abgfaget unb ber

Sftarie ifcrjt ber 5Ra burebrännt} aber fufc^t d)öneb mer iö nib

beflage, eê ifcbt fä fct>tâd)të 3sa£)r gfi.

(gitter mie ber anbere
Sffs bic JteEnerm baê ©las Sier bor

beu eiligen ©aft r)iitftcllte, ber an meinem

ÎSfdj Sia^ nahm, unb mit beforgtem Süd
nact) ber Saljmtljr fjaftig 31t trinfen begann,

fagte fie in halb berlegenciu, f»o!b gerctjtem

Jon: Sie ftnb ja reajt lauge nidjt mefjr

bier getoefen!"

Ter ©err crioiberte uuoerbinblidj: Ziehte
3eit ift tuapp. gn jluci 9Jîimitcit gcljt mein

3ug." Tamit legte cr brei Qébntx auf ben

Xtfct). Tic Stclluerut nafjm fie, fliiitpcrtc
nerbbê mit ifjren SDauijen unb fragte fefjr

fpi£: 9A>ünfajen Sie fjeute fein Srfjintcu»

brot?"
Zufällig fafj icf) bem ©aft in bie Singen

unb nal)iu feine Seftürjung roabr. ßr fufjr

Sorgfältige Küche - Ia Weine - Wädenswiler Bier

Buffet Enge
Zürich Inh.: C. Böhny

Tel. Uto 1811 Sitzungs-Gesellschaitsziminer

mit übertriebener DRurrférteit auf: 93Mefo

benn? Sdjau ici) bielleicrjt roie eiu ©unger»

leiber aus?"

Serjeiben Sic, tdj fragte nur, loeil Sie
bae (et?teiual eiu Sctjinfeubrot Oerlangten.

Erinnern Sie fidj nirfjt mefjr?" berjarrfé bie

feftfam erregte ©ebe. gefy aber lourbc ber

fettglänjenbe ©err berartig bergnügt, baf;

iri) meine Leitung gefpanut aue ber ©anb

legte.

©afja! ©lauben Sie beim, id) führe Sud)

über meine Eulinarifdjen ©enüffe uub lerne

bie Sitauei auslneubig? Sifjttjeit Oiel Oer»

langt, loic?" ïacfjte er midj fjerausforbernb

an. Tie gröblictjteit mar niajt Oon guten

©Itcrit. gd) meierte pcinlidj berührt. Ter
Tide hielt jajon bie Tajclje iu ber ©anb
ba trat ifjm baë äRäbdjen energifdj iu beu

95cg: Sitte fefjr, Sic fjaben nämlid) ber»

geffeu, baë Schiufeubrot 511 bejahten. Sor
brei SSodjeu. gd) loeifj ce nbdj ganj genau.

©abe fogar am Söffet gemetbet: Ter fleine

biefe ©err mit bev Segeltucfjtafcrje gra=

gen Sie bic Süffetbante!"

(Sine pcinliajc Situation. ©ë fafj ganj
nad) einer gcbarttifdjteu tàricgserf lärmig
auë. Uub rid)tig ber fleine bide ©err
mit ber Scgcltufljtafrijc" lourbe augeublid»

lid) ein loaljrcr Scrfcrfer. Wit bröljncnber

Stimme ftellte ev rafdj nacheinander einige

bcrfäitglidjc großen. Tb bae unberfdjämte

graueujinnuer glaube, einen bummen ^un

gen bor fiel) 31t haben? SBarum fie nidjt
lieber behaupte, er fei iljr mit einem ©fjam»

|xtgnerfrüfjftüd burdjgegangen? 9codj unter

ber iür entbot er ihr ftatt ber bcrlaugtcit

Waajjaljluug: Tb fic Iboljl loiffe, loaë fie

iljm fönnte, roenn fein Quq nidjt in 3toei

äRfnuten führe?

Taë fonft fo refotute 9Räbcfjcu falj fidj

oon mifjtrauifdjen Süden burctjboljrt uub

beteuerte Ijeulcub, ber gemeine Sert loiffe

gau; genau, bafj fie im Stecht fei. Sefjr

jur Uujeit regte fidj in mir ber geloiegte

Sfrjdjologe. Seljit Sie, gräulein, jo fann

man materiell burdjauê im [Rechte fein uub

gleidjoiel fdjlerbt abjcljncibcu. Sic Ijätten beu

üRann beffer fcberjtjaft fiebenêTOÛrbtg au

fein Scrfetjen mahnen foUen, bann roaren

Sie jci.u fein raus. SGßarum audj immer

gleich bas Scljlinimftc oeriiiuten?"

itieinc 2A>cisbcit fiel auf fteinigen Soben.

Sie mürben balb anberê reben, loenu

Sie hier bcbicncit müfjten!" entgegnete bie

(geprellte bitter, ftier ift'ê ja fo bequem,

burrijjubrcnuen. Qmmer fährt bodj gleid)

ber 3"g. Sllte 3edjpreHer beginnen iu Sahn

hofêroirtfdjaften!"

9ca fdjön. Sitte jaljlen. ©in belles uub

bito Srijinfeitbrot!" fagte idj gefräuft.

Taë 9Räbctjcu fafj midj eine Sefunbe

burcljbringenb au, bann bevjog jie beu

3Runb ju granfamer Seradjtung: Sieb

unb bie Qtgorre? Tie fall icfj loobl audj

auë meiner Tnfrfjc berappen?"

Ter ©ieb fafj. gm Eifer bes ©efcdjts

Ijatte idj loaljrljaftig bic 3>9ai'rc bergeffen.

ßieber ©immel; es roirb immer loieber

Kriege geben!" jtaui

SRein greunb Ijatte letzthin baë 5ßccb, bafj

ihm ein Hinb iu fein galjrrab hineinrannte.
©ê rourbe ju ^oben getoorfen unb Iciajt
oerlebt. ÜRein greunb evflärt fidj bereit,

für beu Sdjabcn aufjuïommen, ift aber bodj

einigermafjen erftaunt, alê er eine SRedjuung

jugefanbt erljält, bic folgenbermafjen lautet:

1 rtett«8 .St leib gr. 45

9ceue Strümpfe 2.50

9ccue Sdjufje 14.

1 illcib Riefen 6.
1 Saar Strümpfe flideii 1.50

1 Saar Srijutjc fliden 5.40

©rürtblidj!

8

Guggcàim

'6 Jrmeli hat d'Difteritis gha und der Dtti de Keuchhueschtez

dä Vatter hät sech mit der Sagi en Finger abgsaget und der

Marie ischt der Ma durebrännt; aber suscht chöned mer i6 nid

beklage, es ischt kä schlächts Jahr gsi.

Einer wie der andere
AIs die Kellnerin das Glas Bier vor

den eiligen Gast hinstellte, der an meinem

Tisch Platz nahm, nnd mit besorgtem Blick

nach der Bahnuhr hastig zn trinken begann,

sagte sie iu halb verlegenem, halb gereiztem

Ton: Tie sind ja recht lange nicht mehr

hier gewesen!"

Der Herr erwiderte unverbindlich: Meine
Zeit ist kuavv. In zwei Minuten geht meiu

Zug." Damit legte er drei Zehner ans den

Tisch. Die Kellueriu »ahm sie, klimperte

uervös mit ihren Münzen und fragte sehr

spitz: Wünschen Sie heute kein Schinkenbrot?"

Zufällig sah ich dem Gast in die Angen

nnd nahm seine Bestürzung wahr. Er fnhr

Lorxkältixe Xüclie - Weine - Wilciensvilerkiei- ^
kusfet Lnge
lilrlvli Ind.! <ü. Lödn?

sei. Uto NZIl 8it-unxs-Ue,eU»cIi»!ts->miiier

mit übertriebener Munterkeit auf: Wieso
deuu? Schau ich vielleicht wie ein Hungerleider

aus?"
Verzeihen Sie, ich fragte nur, weil Sie

das letztemal ein Schinkenbrot verlangten.

Erinnern Sie sich nicht mebr?" beharrte die

seltsam erregte Hebe. Jetzt aber wnrde der

fenglänzende Herr derartig vergnügt, das;

ich meine Zeitung gespannt ans der Hand

legte.

Haha! Glauben Sie denn, ich führe Buch

über meine kulinarischen Genüsse uud lerne

die Litanei answendig? Bißcheu viel
verlangt, wie?" lachte er mich herausfordernd

an. Tie Fröhlichkeit war nicht von guten

Eltern. Ich meckerte peinlich berührt. Der
Ticke hielt schon die Tasche in der Hand -

da trat ihm das Mädchen energisch in den

Weg: Bitte sehr, Sic haben nämlich

vergessen, das Schinkenbrot zn bezahlen. Vor
drei Wochen. Ich weiß es noch gau; genau.

Habe sogar am Büffet gemeldet: Der kleine

dicke Herr mit der Segeltuchtasche Fragen

Sie die Büffetdame!"

Eine Peinliche Situation. Es fah ganz

nach einer geharnischten Kriegserklärung

aus. Und richtig der kleine dicke Herr
mit der Tegeltuchtaschc" wnrde augenblicklich

eiu wahrcr Bcrscrkcr. Mit dröhnender

Stimme stellte er rasch nacheinander einige

verfängliche Fragen. Ob das unverschämte

Frauenzimmer glaube, einen dninnien ^nn

gen vor sich zn haben? Warnm sie nicht

lieber behaupte, er sei ihr mit einem Eham-

pagnerfrühslück dnrchgegangen? Aach nnter

der Tür entbot er ihr statt der verlangten

Nachzahlung: Ob sie Wohl wisse, was sie

ihm könnte, wenn sein Zug nicht in zwei

Minuten führe?

Das soust so resolute Mädcheu sah sich

von mißlranischen Blicken durchbohrt und

beteuerte heulend, der gemeine Kerl wisse

ganz genau, daß sie im Recht sei. Sehr

zur Unzeit regte sich in mir der gewiegte

Pshchologe. Sehn Sie, Fränlein, so taun

man materiell durchaus im Rechte sein und

gleichviel schlecht abschueideu. Sie hätten den

Mann besser scherzhaft liebenswürdig an

sein Berseben maiinen sollen, dann wären

^te jetzt fein rans. Warnni auch immer

gleich das Schlimmste vcrmutcu?"

Meine Weisheit fiel auf steiuigeu Bodcu.

,,^ic würden bald anders reden, wenn

Sic hier bedienen müßten!" entgegnete die

Geprellte bitter. Hier ist's ja sv begnem,

durchzubreuueu. Immer fährt doch gleich

der î'.ng,, Alle ^-chpn-ller beginnen in Bah»

bofswirtschasien!"

Na schön. Bitte zahlen. Ein Helles uud

dito Schinkenbrot!" sagte ich gekränkt.

Das Mädchen sah mich eine Sekunde

durchdringend au, dann verzog sie den

Mnnd z» gransanier Berachtnng: Ach
nnd die Zigarre? Tie soll ich Wohl anch

ans meiner Tasche berappen?"

Der Hieb saß. Im Eifer des Gefechts

hatte ich wahrhaftig die Zigarre vergessen.

nieder Himmel, es wird immer wieder

Kriege geben!" z,.,

Mein Freund hatte letzthin das Pech, daß

ihm eiu Kiud iu sein Fahrrad hineinrannte.
Es wurde zu Bode» geworfen nnd leicht

verletzt. Mei» Freund erklärt sich bereit,

für den Tcbaoen aufzukommen, ist aber doch

einigermaßeu erstaunt, als er eine Rechnung

zugesandt erhält, die folgendermaßen lautet:

1 neues Kleid Fr. 45.
Neue Strümpfe 2.50

Neue Schuhe 14.

1 Kleid flicken 6.-
1 Paar Strümpfe flicken 1.5V

1 Paar Schnhe flicken 5.4«>

Gründlich!
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